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               Stand Juni 2023 

Allgemeine Informationspflichten in Bezug auf personenbezogene Daten  

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 

liegenden Aufgaben (Artikel   6 Absatz   1 Satz   1 Buchstabe   e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 

berechtigter Interessen (Artikel   6 Absatz   1 Satz   1 Buchstabe   f DS-GVO), können Sie der 

Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widersprechen. Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den 

vorgenannten Zwecken zu unterlassen, es sei denn,  

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre 

Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder  

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich.  

Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 

Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 

Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 

werden.  

Kontakt 

Alle Informationswünsche, Auskunftsanfragen, Widerrufe oder Widersprüche zur Datenverarbeitung 

richten Sie bitte per E-Mail an unseren Datenschutzkoordinator unter  

datenschutz@geldhauser.de  

oder per Brief an  

Martin Geldhauser Omnibusunternehmen im Linien- und Reiseverkehr GmbH & Co.KG 
Datenschutzkoordinator 
Fichtenstr. 29 
85649 Hofolding 
 

Für nähere Informationen verweisen wir auf den vollständigen Text der DS-GVO, welcher im Internet 

unter https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:32016R0679&from=DE 

verfügbar ist und unsere Datenschutzerklärung, welche im Internet unter 

https://www.geldhauser.de/datenschutz/ einsehbar ist.  

Außerdem haben Sie die Möglichkeit, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde über 

datenschutzrechtliche Sachverhalte zu beschweren.  

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht  

Promenade 27  

91522 Ansbach 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:32016R0679&from=DE
https://www.geldhauser.de/datenschutz/
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Telefon: 0981/53-1300 

E-Mail: poststelle@lda.bayern.de 

Homepage: http://www.lda.bayern.de 

Informationspflichten Bewerbungen (Email/Post) 

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei unserer Bewerber-

Management-Software. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar 

sind, also z.B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 

 

1.  Dauer der Datenspeicherung 

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für unsere 

Bewerber-Management-Software erhobenen Daten bis zum Ablauf der Frist von 6 Monaten nach 

Absage der Bewerbung. Nach Ablauf dieser Frist werden die für unsere Bewerber-Management-

Software erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist.  

 

Informationspflichten Arbeitsvertrag 

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einem Arbeitsvertrag. 

Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. Name, 

Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 

den gegenseitigen Vertrag zu erfüllen, durch den sich der Arbeitnehmer zur Leistung der versprochenen 

Arbeit und der Arbeitgeber zur Gewährung des vereinbarten Arbeitsentgelts verpflichtet. Die Erhebung, 

Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Beschäftigungsverhältnisses 

und auf Grundlage des Artikel 88 Absatz 1 DS-GVO i.V.m. § 26 Absatz 1 BDSG-neu. Eine 

Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Mitarbeiter nicht eingestellt werden 

kann.   

 

2.  Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter und Buchhaltung 

 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt.  

Darüber hinaus übermitteln wir an einen Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen zu diesem 

Beschäftigungsverhältnis. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur 

Wahrung unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und 

kein Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die 

den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und 

https://www.bfdi.bund.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DSBs/AufsBehoerdFuerNichtOeffBereich/Bayern.html?nn=5217144
https://www.bfdi.bund.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DSBs/AufsBehoerdFuerNichtOeffBereich/Bayern.html?nn=5217144
http://www.lda.bayern.de/
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Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 

Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 

 

3.  Dauer der Datenspeicherung 

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für den 

Arbeitsvertrag erhobenen Daten bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren nach Ausscheiden des 

Mitarbeiters. Wir bewahren die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des 

Vertragsverhältnisses für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 

Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Für diesen Zeitraum werden die Daten allein für den Fall einer 

Überprüfung durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Nach Ablauf dieser Frist werden die für den 

Arbeitsvertrag erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist.  

4.  Ihre Datenschutzrechte 

 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 

haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 

unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 

des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 

Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 

noch bei uns gespeichert sind.  

Informationspflichten Buchung von Firmenreisen 

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einer Buchung von 

Firmenreisen. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. 

B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer.  

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 

einen Arbeitnehmer eine Tätigkeit außerhalb seiner regelmäßigen Arbeitsstätte zu ermöglichen. Die 

Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses 

auf Grundlage des Artikel 88 Absatz 1 DS-GVO i.V.m. § 26 Absatz 1 BDSG-neu. Eine 

Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass keine Dienstreisen durchgeführt werden 

können, mithin der Betrieb des Unternehmens erheblich gehemmt wird.  

 

2.  Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter, Hotels, Reiseveranstalter und 

Buchhaltung 
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Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 

Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst.  

 

3.  Dauer der Datenspeicherung  

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die Buchung 

von Dienstreisen erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben 

wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 6 Jahren gesperrt und nach 

10 Jahren gelöscht. Nach Ablauf dieser Frist bewahren wir die nach Handels- und Steuerrecht 

erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf 

Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Für diesen Zeitraum (regelmäßig 

10 Jahre) werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die Finanzverwaltung erneut 

verarbeitet.) Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf 

dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen 

nicht möglich ist.  

 

4.  Ihre Datenschutzrechte 

 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 

haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 

unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 

des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 

Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 

noch bei uns gespeichert sind.  

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 

liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 

berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 

der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 

Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 

Zwecken zu unterlassen, es sei denn  

 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre 

Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder  

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich.  

 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 

Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 

werden. 
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Informationspflichten CRM System ohne Warenwirtschaft 

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei unserem CRM System 

ohne Warenwirtschaft. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, 

also z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer, Kalendereinträge, Aufgabenmanagement.  

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 

eine Verwaltung von Kundendaten (auch ERP genannt) zu ermöglichen, bei der keine 

Warenbewegungen erfasst werden. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum 

Zwecke der Erfüllung eines Vertrages mit der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 

Satz 1 Buchstabe b DS-GVO bzw. zum Zwecke von vorvertraglichen Maßnahmen auf Anfrage der 

betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO.  

Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass unsere Dienstleistung nicht 

ordnungsgemäß ausgeführt werden kann. 

 

2.  Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter, Buchhaltung und externe 

Dienstleister 

 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt.  

Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 

Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst.  

 

3. Dauer der Datenspeicherung  

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für das CRM 

System ohne Warenwirtschaft erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten 

erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der gesetzlichen 

Aufbewahrungsfrist von 6 Jahren. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig 

ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, 

wenn ein Löschen nicht möglich ist.  

 

4.  Ihre Datenschutzrechte 

 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 

haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 

unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 

des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
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Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 

noch bei uns gespeichert sind.  

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 

liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 

berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 

der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 

Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 

Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder  

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich.  

  

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 

Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 

werden.  

 

Informationspflichten elektronische Zahlungsverkehre  

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei elektronischem 

Zahlungsverkehr. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also 

z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer, Bankverbindung. 

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 

gegebenenfalls noch beleghaft eingereichte Zahlungsaufträge, auf EDV-Medien zu erfassen und im 

Verrechnungsverkehr zwischen den Kreditinstituten im beleglosen Datenträgeraustauschverfahren 

abzuwickeln (Bargeldloser Zahlungsverkehr). Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin 

zum Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses auf Grundlage des Artikel 88 Absatz 1 DS-GVO i.V.m. 

§ 26 Absatz 1 BDSG-neu bzw. zum Zwecke der Erfüllung eines Vertrages mit der betroffenen Person 

auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO.  

Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass die Zahlungen von offenen 

Forderungen, das Einziehen von Verbindlichkeiten nicht möglich ist  

 

2.  Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter, Buchhaltung und Bank 

 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt.  

 

3.  Dauer der Datenspeicherung  

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für den 
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elektronischen Zahlungsverkehr erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die 

Daten erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der gesetzlichen 

Aufbewahrungsfrist von 10 Jahren. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung 

unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. 

gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist.  

 

4.  Ihre Datenschutzrechte  

 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 

haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 

unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 

des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 

Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 

noch bei uns gespeichert sind.  

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 

liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 

berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 

der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 

Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 

Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder  

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich.  

 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 

Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 

werden. 

 

Informationspflichten Gutscheine 
 
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei Gutscheinen. 
Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. Name, 
Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer.  

 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen  

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 
einen Gutschein ausstellen zu können. Ein Gutschein ist eine Urkunde, deren Aussteller dem Inhaber 
einen Anspruch auf eine Leistung verschafft. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin 
zum Zwecke von vorvertraglichen Maßnahmen auf Anfrage der betroffenen Person auf Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO/ zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages und auf 
Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten 
kann zur Folge haben, dass keine Gutscheine ausgestellt werden können.  



Datenschutz Geldhauser Unternehmensgruppe  Seite 8 von 26 

 

2.  Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter, Buchhaltung und Bank 

 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt.  

 

3.  Dauer der Datenspeicherung 

 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für Gutscheine 
erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben wurden, und nicht 
mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir bewahren die nach Handels- 
und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die gesetzlich bestimmten 
Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Für diesen Zeitraum 
werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. 
Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist 
werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht 
möglich ist. 

 

4.  Ihre Datenschutzrechte 

 
Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind. 
Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn, 

– es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

– die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich. 

Wenn die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung beruht, 
haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu wiederrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird hierdurch nicht berührt (Artikel 7 Absatz 3 
DS-GVO). 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. 

Informationspflichten Kontaktdaten Geschäftspartner  

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei Kontaktdaten von 

Geschäftspartnern (Anfragen, Bestellungen bei Unternehmen und Dienstleistern). Personenbezogene 

Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. Name, Adresse, E-Mail-

Adressen, Telefonnummer; Name Arbeitgeber, Position.  
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1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 

Kontaktdaten von Geschäftspartnern wie Lieferanten und Interessenten zu sammeln, die in 

Kontaktordnern gespeichert werden, um langfristig angelegte, an ökonomischen Zielen ausgerichteten 

Interaktionen zwischen zwei Wirtschaftssubjekten zu erreichen, aus denen Geschäfte hervorgehen . 

Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages mit 

der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine 

Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass Geschäftspartner nicht kontaktiert werden 

und Bestellungen nicht abgewickelt werden können. 

  

2.  Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter, Steuerberater und 

Rechtsanwalt 

 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt.  

Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 

Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst.  

 

3.  Dauer der Datenspeicherung  

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für 

Kontaktdaten von Geschäftspartnern erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die 

Daten erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. 

Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist 

werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht 

möglich ist.  

 

4.  Ihre Datenschutzrechte  

 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 

haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 

unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 

des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 

Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 

noch bei uns gespeichert sind.  

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 

liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 

berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 

der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
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Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 

Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder  

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich.  

  

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 

Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 

werden. 

 

Informationspflichten Lohn- und Gehaltsabrechnung 

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei der Lohn- und 

Gehaltsabrechnung. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, 

also z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer.  

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 

Arbeitsentgelte (Löhne und Gehälter) sowie die gesetzlichen und freiwilligen Abzüge zu erfassen, 

abzurechnen und zu buchen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke 

der Erfüllung des Beschäftigungsverhältnisses und auf Grundlage des Artikel 88 Absatz 1 DS-GVO 

i.V.m. § 26 Absatz 1 BDSG-neu sowie zum Zwecke der Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung des 

Verantwortlichen auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO. Eine 

Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass die Löhne und Gehälter nicht ausbezahlt 

werden können  

 

2.  Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter, Steuerberater, 

Sozialversicherungsträger, Gericht, Buchhaltung  

 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt.  

Darüber hinaus übermitteln wir an einen Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen zu diesem 

Beschäftigungsverhältnis. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur 

Wahrung unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und 

kein Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die 

den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und 

Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 

Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 

Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 

Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst.  
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3.  Dauer der Datenspeicherung 

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die Lohn- 

und Gehaltsabrechnung erhobenen Daten bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir bewahren die 

nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die 

gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO 

auf. Für diesen Zeitraum werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die 

Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Nach Ablauf dieser Frist werden die für den Arbeitsvertrag 

erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist.  

 

 

4.  Ihre Datenschutzrechte 

 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 

haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 

unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den 

Voraussetzungen des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner 

können Sie unter den Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung 

verlangen –sofern die Daten noch bei uns gespeichert sind.  

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 

liegenden Aufgaben (Artikel   6 Absatz   1 Satz   1 Buchstabe   e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 

berechtigter Interessen (Artikel   6 Absatz   1 Satz   1 Buchstabe   f DS-GVO), können Sie der 

Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widersprechen. Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den 

vorgenannten Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre 

Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder  

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich.  

 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 

Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 

werden.  

  

Informationspflichten Rechnungen 

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einer Rechnung. 

Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. Name, 

Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer.  
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1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 

ein Dokument zu erstellen, in dem ein Unternehmen seinen Kunden über das aufgrund eines Vertrages 

fällige Entgelt informiert. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke d er 

Erfüllung des Vertrages und auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine 

Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass die Leistungen nicht abgerechnet werden.  

 

2.  Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter, Finanzamt, Kunden, 

Lieferanten und Dienstleister  

 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt.  

Darüber hinaus übermitteln wir an den Rechtsanwalt oder Inkassoinstitut gegebenenfalls Informationen 

über offene Forderungen. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur 

Wahrung unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und 

kein Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die 

den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und 

Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 

Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 

Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 

Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst.  

 

3.  Dauer der Datenspeicherung 

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Rechnung erhobenen Daten bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir bewahren die nach Handels- 

und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die gesetzlich bestimmten 

Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Für diesen Zeitraum 

werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. 

Nach Ablauf dieser Frist werden die für die Rechnung erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn 

ein Löschen nicht möglich ist 

.  

4.  Ihre Datenschutzrechte 

 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 

haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 

unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 

des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 

Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 

noch bei uns gespeichert sind.  



Datenschutz Geldhauser Unternehmensgruppe  Seite 13 von 26 

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 

liegenden Aufgaben (Artikel   6 Absatz   1 Satz   1 Buchstabe   e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 

berechtigter Interessen (Artikel   6 Absatz   1 Satz   1 Buchstabe   f DS-GVO), können Sie der 

Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widersprechen. Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den 

vorgenannten Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

  

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder  

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich.  

 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 

Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 

werden.  

 

Informationspflichten Reisekostenabrechnung  

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einer 

Reisekostenabrechnung. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar  

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 

die Zusammenstellungen der Kosten, die durch eine Geschäftsreise entstehen. Reisekosten setzen sich 

zusammen aus Fahrtkosten, Verpflegungsaufwendungen, Übernachtungskosten oder sonstige 

Reisenebenkosten.  

Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des 

Beschäftigungsverhältnisses und auf Grundlage des Artikel 88 Absatz 1 DS-GVO i.V.m. § 26 Absatz 1 

BDSG-neu. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass dem Mitarbeiter die 

Reisekosten nicht erstattet werden können bzw. die fällige Rechnung nicht bezahlt werden kann.  

 

2.  Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter, Buchhaltung, Steuerberater 

 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt.  

Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 

Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst.  

 

3.  Dauer der Datenspeicherung  

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Reisekostenabrechnung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten 

erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir 
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bewahren die Daten die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des 

Vertragsverhältnisses für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 

Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Für diesen Zeitraum (regelmäßig 10 Jahren) werden die Daten allein 

für den Fall einer Überprüfung durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Ihre Daten werden auch 

gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses 

Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist.  

 

4.  Ihre Datenschutzrechte  

 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Artikel   15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 

haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel   16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 

unter den Voraussetzungen des Artikel   17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den 

Voraussetzungen des Artikel   18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner 

können Sie unter den Voraussetzungen des Artikel   20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung 

verlangen –sofern die Daten noch bei uns gespeichert sind.  

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 

liegenden Aufgaben (Artikel   6 Absatz   1 Satz   1 Buchstabe   e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 

berechtigter Interessen (Artikel   6 Absatz   1 Satz   1 Buchstabe   f DS-GVO), können Sie der 

Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widersprechen. Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den 

vorgenannten Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

  

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder  

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich. 

  

Unter den Voraussetzungen des Artikel   21 Absatz   1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 

Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 

werden.  

 

Informationspflichten Telefonanlage  

 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einer Telefonanlage. 

Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. Name, 

Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer, Mailboxnachrichten, Anruflisten, Faxe.  

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 

eine Vermittlungseinrichtung, die mehrere Endgeräte wie zum Beispiel Telefon, Fax, Anrufbeantworter 

sowohl untereinander, als auch mit einer oder mehreren Leitungen des öffentlichen Telefonnetzes zu 
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verbinden. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des 

Beschäftigungsverhältnisses und auf Grundlage des Artikel 88 Absatz 1 DS-GVO i.V.m. § 26 Absatz 1 

BDSG-neu. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass Arbeitsabläufe nicht 

ordentlich abgewickelt werden können und ins Stocken geraten.  

 

2. Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter, Telefonanlage  

 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt.  

Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 

Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst.  

 

3.  Dauer der Datenspeicherung  

 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Telefonanlage erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben 

wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 6 Monaten. Ihre Daten 

werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für 

dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. ge sperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist.  

 

4.  Ihre Datenschutzrechte  

 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 

haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 

unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 

des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 

Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 

noch bei uns gespeichert sind.  

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 

liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 

berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 

der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 

Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 

Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder  

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich.  

 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, 

die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen werden. 
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Informationspflichten Reklamationen 
 
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einer Reklamation. 
Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. Name, 
Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 
eine mündliche oder schriftliche ausgedrückte Unzufriedenheit mit einem Produkt oder einer 
Dienstleistung von internen wie externen Kunden zu behandeln. Ursache können tatsächliche Mängel 
oder auch Missverständnisse oder unrealistische Erwartungen. 
Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages und 
auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO und zum Zwecke der Erfüllung einer 
rechtlichen Pflicht des Verantwortlichen auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-
GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass die Reklamation nicht 
abgewickelt werden kann  
Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 
Erlaubnis vorliegt. 
Teilweise bedienen wir uns externer Dienstleister mit Sitz im europäischen Wirtschaftsraum, um Ihre 
Daten zu verarbeiten. 
Diese Dienstleister wurden von uns sorgfältig ausgewählt, schriftlich beauftragt und sind an unsere 
Weisungen gebunden. Sie werden von uns regelmäßig kontrolliert. Die Dienstleister werden diese 
Daten nicht an Dritte weitergeben, sondern sie nach Vertragserfüllung und dem Abschluss gesetzlicher 
Speicherfristen löschen, soweit Sie nicht in eine darüberhinausgehende Speicherung eingewilligt 
haben. 
 
Darüber hinaus übermitteln wir Daten an unseren Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen von der 
Reklamation. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung 
unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein Grund 
zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz 
personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt 
mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 
Buchstabe f DS-GVO. 
Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 
Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 
2.  Dauer der Datenspeicherung 

 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 
Reklamation erhobenen Daten bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir bewahren die Daten die 
nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die 
gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO 
auf. Für diesen Zeitraum (regelmäßig 10 Jahren) werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung 
durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Im Anschluss werden die für die Reklamation erhobenen 
Daten gelöscht bzw.  gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

 

3.  Ihre Datenschutzrechte 
 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind. 
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Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich. 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. 

 

Informationspflichten Führerschein Prüfung Gültigkeit 
 
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einer 
Führerscheingültigkeitsprüfung. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich 
beziehbar sind, also z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer.  

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 
den Führerschein eines Mitarbeiters zu kontrollieren, dem ein Firmenwagen zur Verfügung gestellt wird. 
Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des 
Beschäftigungsverhältnisses und auf Grundlage des Artikel 88 Absatz 1 DS-GVO i.V.m. § 26 Absatz 1 
BDSG-neu und zum Zwecke der Erfüllung einer rechtlichen Pflicht des Verantwortlichen auf Grundlage 
von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur 
Folge haben, dass der Verantwortliche seiner gesetzlichen Kontrollpflicht von der Gültigkeit des 
Führerscheins nicht regelmäßig nachkommen kann. Daher könnten Mitarbeiter abgemahnt und 
gekündigt werden. 
Wir übermitteln personenbezogene Daten an Mitarbeiter im Unternehmen (Personalabteilung). Eine 
weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche Erlaubnis 
vorliegt. 
Teilweise bedienen wir uns externer Dienstleister mit Sitz im europäischen Wirtschaftsraum, um Ihre 
Daten zu verarbeiten. 
Diese Dienstleister wurden von uns sorgfältig ausgewählt, schriftlich beauftragt und sind an unsere 
Weisungen gebunden. Sie werden von uns regelmäßig kontrolliert. Die Dienstleister werden diese 
Daten nicht an Dritte weitergeben, sondern sie nach Vertragserfüllung und dem Abschluss gesetzlicher 
Speicherfristen löschen, soweit Sie nicht in eine darüberhinausgehende Speicherung eingewilligt 
haben. 
Darüber hinaus übermitteln wir an den Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen, um festzustellen, 
ob eine amtliche Bescheinigung ein Kraftfahrzeug zu führen gegeben ist. Dies erfolgt, entsprechend 
den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen und der 
berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre 
Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, 
überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen 
Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 
Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 
Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 
 

2.  Dauer der Datenspeicherung 
 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 
Führerscheingültigkeitsprüfung erhobenen Daten bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren nach 
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Ausscheiden aus dem Unternehmen. Im Anschluss werden die für die Führerscheingültigkeitsprüfung 
erhobenen Daten gelöscht bzw.  gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 
 

3.  Ihre Datenschutzrechte 
 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind.  
Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich. 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden.     

Hinsichtlich der automatisierten Einzelentscheidung haben Sie zudem gemäß Artikel 22 Absatz 3 DS-
GVO das Recht auf das Eingreifen einer Person auf Seiten des Verantwortlichen, auf Darlegung des 
eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung. 
 
 

Informationspflichten Fahrtenschreiber  

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei Fahrtenschreiber 
Verwaltung. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. 
Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 

 
1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um mit 
Hilfe einer Software die Aufzeichnungen aller geführten Fahrten (Geschwindigkeit, Fahrtdauer und 
Fahrpausen), die durch einen Fahrtenschreiber aufgenommen wurden, für Kotrollzwecke zu 
dokumentieren und aufzubewahren. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum 
Zwecke der Erfüllung einer rechtlichen Pflicht des Verantwortlichen nach Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 
Buchstabe c DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass gesetzliche 
Auflagen verletzt werden und den Mitarbeitern bei Verstoß gegen gesetzliche Vorgaben ggfs. 
Abmahnungen bzw. Kündigungen drohen können. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an die zuständigen Mitarbeiter im Unternehmen und 
Behörden. Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine 
gesetzliche Erlaubnis vorliegt. 
Darüber hinaus übermitteln wir an den Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen, um festzustellen, 
ob eine amtliche Bescheinigung ein Kraftfahrzeug zu führen gegeben ist. Dies erfolgt, entsprechend 
den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen und der 
berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre 
Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, 
überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen 
Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 
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Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 
Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 
 

2.  Dauer der Datenspeicherung 
 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 
Führerscheingültigkeitsprüfung erhobenen Daten bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren nach 
Ausscheiden aus dem Unternehmen. Im Anschluss werden die für die Führerscheingültigkeitsprüfung 
erhobenen Daten gelöscht bzw.  gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 
 

3.  Ihre Datenschutzrechte 
 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind.  
Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich. 

Wenn die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung beruht, 
haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu wiederrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird hierdurch nicht berührt (Artikel 7 Absatz 3 
DS-GVO). 

 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden.     

Hinsichtlich der automatisierten Einzelentscheidung haben Sie zudem gemäß Artikel 22 Absatz 3 DS-
GVO das Recht auf das Eingreifen einer Person auf Seiten des Verantwortlichen, auf Darlegung des 
eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung. 

 
Informationspflichten Schadensmeldung 
 
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einer 
Schadensmeldung. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, 
also z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 
 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 
Schadensmeldungen von Kunden zu verarbeiten. 
Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages und 
auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO und zum Zwecke der Erfüllung einer 
rechtlichen Pflicht des Verantwortlichen auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-
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GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Schaden nicht abgewickelt 
werden kann Wir übermitteln personenbezogene Daten an die zuständige Abteilung im Unternehmen, 
im Bedarfsfall an das zuständige Gericht, Sachverständiger und an die Versicherung. Eine 
weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche Erlaubnis 
vorliegt. 
Darüber hinaus übermitteln wir an den Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen von der 
Schadensmeldung. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung 
unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein Grund 
zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz 
personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt 
mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 
Buchstabe f DS-GVO. 
Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 
Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 
 

2.  Dauer der Datenspeicherung 
 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 
Schadensmeldung erhobenen Daten bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir bewahren die Daten 
die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die 
gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO 
auf. Für diesen Zeitraum (regelmäßig 10 Jahren) werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung 
durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Im Anschluss werden die für die Schadensmeldung 
erhobenen Daten gelöscht bzw.  gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 
 

3.  Ihre Datenschutzrechte 

 Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind. 
Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn, 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich. 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. 

Hinsichtlich der automatisierten Einzelentscheidung haben Sie zudem gemäß Artikel 22 Absatz 3 DS-
GVO das Recht auf das Eingreifen einer Person auf Seiten des Verantwortlichen, auf Darlegung des 
eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung. 

 

Informationspflichten GPS-System 
 
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einem GPS-System. 
Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. Name, 
Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 
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1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 
Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 
einen Aufenthaltsort exakt bestimmen zu können. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt 
mithin zum Zwecke der Erfüllung des Beschäftigungsverhältnisses und auf Grundlage des Artikel 88 
Absatz 1 DS-GVO i.V.m. § 26 Absatz 1 BDSG-neu und zum Zwecke von berechtigtem Interesse, das 
in Einzelfall durch eine Interessenabwägung abgewogen wird, wenn ein schutzwürdiges Interesse dem 
entgegensteht (insbesondere bei Kindern) und auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f 
DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Aufenthaltsort nicht 
bestimmt werden kann und dadurch Betriebsabläufe ins Stocken geraten können.  
 
Wir übermitteln personenbezogene Daten bei Bedarf an die zuständigen Behörden, Polizei und 
Versicherung.  
Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 
Erlaubnis vorliegt. 
Teilweise bedienen wir uns externer Dienstleister mit Sitz im europäischen Wirtschaftsraum, um Ihre 
Daten zu verarbeiten. 
Diese Dienstleister wurden von uns sorgfältig ausgewählt, schriftlich beauftragt und sind an unsere 
Weisungen gebunden. Sie werden von uns regelmäßig kontrolliert. Die Dienstleister werden diese 
Daten nicht an Dritte weitergeben, sondern sie nach Vertragserfüllung und dem Abschluss gesetzlicher 
Speicherfristen löschen, soweit Sie nicht in eine darüberhinausgehende Speicherung eingewilligt 
haben. 
Darüber hinaus übermitteln wir an den Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen zu 
Kreditkartenzahlungen. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur 
Wahrung unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und 
kein Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die 
den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und 
Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 
Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 
Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 
Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 
 
2. Dauer der Datenspeicherung 

 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für das GPS-
System erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben wurden, und 
nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 6 Monaten. Wir bewahren die nach 
Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die gesetzlich 
bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Ihre 
Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden 
die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 
 
3. Ihre Datenschutzrechte 

 
Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind. 
Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn, 
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– es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

– die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich. 

Wenn die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung beruht, 
haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu wiederrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird hierdurch nicht berührt (Artikel 7 Absatz 3 
DS-GVO). 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. 

 

Informationspflichten Kreditkartenzahlungen 
 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei Kreditkartenzahlungen. 
Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. Name, 
Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 

 

1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 
fällige Forderungen mittels einer Kreditkarte zu begleichen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe 
erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung eines Vertrages mit der betroffenen Person auf Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. 
Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass keine Zahlungen mit Kreditkarten 
getätigt werden können. 
Wir übermitteln personenbezogene Daten an Inkasso, Gericht, Kunden, Mitarbeiter Buchhaltung, 
Rechtsanwalt, Kreditkarteninstitut und Banken. 
Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 
Erlaubnis vorliegt. 
Teilweise bedienen wir uns externer Dienstleister mit Sitz im europäischen Wirtschaftsraum, um Ihre 
Daten zu verarbeiten. 
Diese Dienstleister wurden von uns sorgfältig ausgewählt, schriftlich beauftragt und sind an unsere 
Weisungen gebunden. Sie werden von uns regelmäßig kontrolliert. Die Dienstleister werden diese 
Daten nicht an Dritte weitergeben, sondern sie nach Vertragserfüllung und dem Abschluss gesetzlicher 
Speicherfristen löschen, soweit Sie nicht in eine darüberhinausgehende Speicherung eingewilligt 
haben. 
Darüber hinaus übermitteln wir an den Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen zu 
Kreditkartenzahlungen. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur 
Wahrung unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und 
kein Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die 
den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und 
Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 
Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 
Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes personenbezogener 
Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 
 

2.  Dauer der Datenspeicherung 
 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für 
Kreditkartenzahlungen erhobenen Daten bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist von 10 
Jahren. Wir bewahren die Daten die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des 
Vertragsverhältnisses für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 
Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Für diesen Zeitraum (regelmäßig 10 Jahren) werden die Daten allein 
für den Fall einer Überprüfung durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Im Anschluss werden die 
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für Kreditkartenzahlungen erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich 
ist. 
 

3.  Ihre Datenschutzrechte 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind. 
Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn, 

 es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

 die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich. 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. 

Hinsichtlich der automatisierten Einzelentscheidung haben Sie zudem gemäß Artikel 22 Absatz 3 DS-
GVO das Recht auf das Eingreifen einer Person auf Seiten des Verantwortlichen, auf Darlegung des 
eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung. 
 

Informationspflichten Inkasso 
 
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einem Inkasso-
Verfahren. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. 
Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 
 
 
 
1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 
Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 
den Einzug von Geldforderungen im eigenen oder fremden Namen zu gewährleisten. Die Erhebung, 
Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages und auf Grundlage 
des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur 
Folge haben, dass offene Forderungen nicht effektiv eingetrieben werden können.  
Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 
Erlaubnis vorliegt. 
Wir übermitteln personenbezogene Daten an das Gericht, zuständige Mitarbeiter im Unternehmen, 
Buchhaltung und Rechtsanwalt. 
Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 
Erlaubnis vorliegt. 
 

2. Dauer der Datenspeicherung 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für ein Inkasso-
Verfahren erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben wurden, 
und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir bewahren die Daten 
die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die 
gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO 
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auf. Für diesen Zeitraum (regelmäßig 10 Jahren) werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung 
durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine 
Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten 
gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 
 

3. Ihre Datenschutzrechte 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind. 
Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn, 

– es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

– die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich. 

Wenn die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung beruht, 
haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu wiederrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird hierdurch nicht berührt (Artikel 7 Absatz 3 
DS-GVO). 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. 

Hinsichtlich der automatisierten Einzelentscheidung haben Sie zudem gemäß Artikel 22 Absatz 3 DS-
GVO das Recht auf das Eingreifen einer Person auf Seiten des Verantwortlichen, auf Darlegung des 
eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung.) 
 
 

Informationspflichten Unfallmeldungen Berufsgenossenschaft 
 
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei Unfallmeldungen bei 
der Berufsgenossenschaft. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar 
sind, also z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 

 
1.  Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

 
Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 
Unfälle von Mitarbeitern, die während der Arbeit oder auf dem Arbeitsweg geschehen, der 
Berufsgenossenschaft zu melden. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum 
Zwecke der Erfüllung einer rechtlichen Pflicht des Verantwortlichen nach Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 
Buchstabe c DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass gesetzliche 
Auflagen verletzt werden und die Unfälle nicht gemeldet werden können 
 
Darüber hinaus übermitteln wir an einen Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen zu dem 
Unfallhergang. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung 
unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein Grund 
zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz 
personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt 
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mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 
Buchstabe f DS-GVO. 
 
2.  Dauer der Datenspeicherung 

 
Soweit wir Ihre Daten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für Unfallmeldungen 
bei der Berufsgenossenschaft erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten 
erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von mindestens 15 
Jahren. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser 
Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht 
möglich ist. 
 
3. Ihre Datenschutzrechte 
 
Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind. 
Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn, 

– es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

– die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich. 

Wenn die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung beruht, 
haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu wiederrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird hierdurch nicht berührt (Artikel 7 Absatz 3 
DS-GVO). 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. 

Hinsichtlich der automatisierten Einzelentscheidung haben Sie zudem gemäß Artikel 22 Absatz 3 DS-
GVO das Recht auf das Eingreifen einer Person auf Seiten des Verantwortlichen, auf Darlegung des 
eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung. 
 

Informationspflichten Videoüberwachung 
 
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei einer 
Videoüberwachung. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, 
also z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich ist, um 
das Eigentum zu schützen mit Hilfe von Videotechnik hergestellten Aufnahmen. Die Erhebung, 
Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke von berechtigtem Interesse, das in Einzelfall 
durch eine Interessenabwägung abgewogen wird, wenn ein schutzwürdiges Interesse dem 
entgegensteht (insbesondere bei Kindern) auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-
GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass keine Beweissicherung 
stattfinden und dadurch gegebenenfalls kein Eigentumsschutz gewährleistet werden kann. 
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Wir übermitteln personenbezogene Daten an zuständige Mitarbeiter, zuständiges Gericht und die 
zuständige Polizei.  
Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 
Erlaubnis vorliegt. 

2. Dauer der Datenspeicherung 

Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 
Videoüberwachung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben 
wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 72 Stunden. Ihre Daten 
werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für 

dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

3. Ihre Datenschutzrechte 

Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck der Speicherung. Zudem 
haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-GVO die Berichtigung und/oder 
unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Löschung und/oder unter den Voraussetzungen 
des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den 
Voraussetzungen des Artikel 20 DS-GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten 
noch bei uns gespeichert sind. 
Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie der Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer Daten zu den vorgenannten 
Zwecken zu unterlassen, es sei denn, 

– es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

– die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich. 

Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. 


